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Schweizerhaus-Stammgäste trotzten Wind und Wetter
Saisonstart. Wiens wohl bekanntester Biergarten öffnete heute Vormittag wieder seine Pforten. Trotz winterlicher Witterung war das Haus voll

Bei eisigem Wind, Regen
und Temperaturen knapp
über demGefrierpunkt denkt
man eigentlich nicht daran,
sich in einen Schanigarten
zu setzen. Aber wenn Wiens
größter - und wohl auch be-
kanntester- Biergarten wie-
der eröffnet, finden sich am
Vormittag des 15. März auch
bei winterlicher Witterung
Hunderte treue Stammgäste
vorden Toren des Schweizer-
hauses ein.

 Unsere Gäste lassen sich
eben nicht aufhalten - auch

nicht vom Wetter", sagte
Schweizerhaus-Chef Karl
Koiarik,alsergemeinsammit
Karlheinz Hora, dem Bezirks-
vorsteher der Leopoldstadt,
die Tore des Lokals gegen 11
Uhr öffnete.

Auf mittlerweile 1700
Plätzen im Gastgarten und
650 Sitzen im Innenbereich
finden sich ab sofort wieder
Wiener wieTouristenfttrStel-
ze. Rohscheiben und das ein
oder andere Budweiserein.

Gleichzeitig mitdem Wie-
ner Wurstelprater-der heuer

Bezirksvorsteher Karlheinz Hora und Sthweizerhaus-Wirt Karl Kolarik

sein 250-jähriges Jubiläum
feiert - startete das Schwei-
zerhaus damit heute, Diens-
tag, in die neue Saison. Es ist
die 97. des Traditionslokals.

Premieren
1920 übernahm Karl Kola-
rik, Vater des heutigen Inha-
bers, das Restaurant. Hier
wurde im Laufe der Jahre
nicht nur die erste Gäste-
schauküche der Stadt einge-
richtet, sondern auch jener
 Radimat"erfunden (und pa-
tentiert), mit dessen Hilfe
Rettich in dünne Spiralen ge-
schnitten wird.

Die viel diskutierte Re-
gistrierkassenpflicht hat üb-
rigens auch im Schweizer-
haus ihre Spuren hinterlas-
sen: Insgesamt wurden 15
Funkstationen im Gastgarten
verteilt. Denn die Kellner
wurden mit neuen mobilen
Kassensystemen ausgestat-
tet, auf denen sie direkt eine
Rechnung ausdrucken kön-
nen.

Eine ausführliche Reportage
der Schweizerhaus-Eröflnung lesen
Sie im Mittwoch-KURIER.
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Auch bei winterlichen Temperaturen: Schweizerhaus-Stammgäste gönnen sich das erste Bier der Saison


